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Kreisliga

TV 1924 Gammelsbach : TV 1908 Wersau III 
Freitag, 03.11.2023, 20:30 Uhr

Schulz bleibt gegen den TV 1924 Gammelsbach 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Alexander Diehl nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TV 1908 Wersau III im Match der Kreisliga einfuhr. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Heimteam TV 1924 Gammelsbach, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 24:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Heiko Schulz, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Dinkeldein / Volk beim 3:0 mit Kinzinger / Göttmann. Beim Sieg von Kreuzer / Helm gegen Keil /
Hofmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schulz / Diehl war für
Setzer / Volk letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ralf Dinkeldein kam mit der
Spielweise von Eric Hofmann am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Günter Kreuzer bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Patrick Keil. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und von Kreuzer verloren wurde. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Fabian Setzer gegen
Volker Göttmann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Probleme zu Beginn des Spiels musste Thorben Helm zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Jochen Volk gegen Alexander Diehl nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 5:11, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Den Sieg von Heiko Schulz konnte Doris Volk im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Mit 7:11, 5:11, 11:7, 9:11 verlor Ralf Dinkeldein seine Partie gegen Patrick Keil, in
die Dinkeldein im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 5 Siege und eine Niederlage für Keil aus. Mit 1:3 verlor Günter Kreuzer seine
Partie gegen Eric Hofmann, in die Hofmann im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kreuzer nun bei 1:8, während
Hofmann bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ
Fabian Setzer seinem Gegner Horst Kinzinger beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thorben Helm beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Volker Göttmann. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:
4 für Helm und 4:3 für Göttmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jochen Volk verpasste es mit
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einem 9:11, 2:11, 15:13, 8:11 gegen Heiko Schulz, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Doris
Volk versäumte es mit einem 4:11, 4:11, 11:8, 4:11 gegen Alexander Diehl, einen Punkt für ihr Team
zu erringen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1924 Gammelsbach am 17.11.2023 gegen die SG Sandbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.11.2023 gegen die SG Sandbach mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1924 Gammelsbach

Doppel: Dinkeldein / Volk 1:0, Kreuzer / Helm 1:0, Setzer / Volk 0:1 
Einzel: R. Dinkeldein 1:1, G. Kreuzer 0:2, F. Setzer 1:1, T. Helm 1:1, J. Volk 1:1, D. Volk 0:2 

 TV 1908 Wersau III
Doppel: Keil / Hofmann 0:1, Kinzinger / Göttmann 0:1, Schulz / Diehl 1:0 
Einzel: P. Keil 2:0, E. Hofmann 1:1, H. Kinzinger 0:2, V. Göttmann 2:0, H. Schulz 2:0, A. Diehl 1:1


